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Kransteuerungen
mit
Universal-Schützen

DL
Sicheres Schalten
auch bei Spannungseinbrüchen
Starke Stromstöße und lange Schleifleitungen verursachen
in Kran- und Verladeanlagen erhebliche Spannungsschwankungen.
An die Spannungssicherheit der Steuerungen sind
höchste Anforderungen zu stellen.

Universal-Schütze DIL
sind für den Kranbetrieb voll geeignet
Die Spannungssicherheit der Universal-Schütze DIL
ist wesentlich größer, als es die SEV-Bestimmungen verlangen.
Die maximale Unterspannung darf den SEV-Wert um 150%

unterschreiten, für die Öffnungsspannung wird nur ca. 'U

des SEV-Toleranzbereiches benötigt.

Universal-Schütze DIL -
Jedes Detail gut durchdacht

Ob mit oder ohne Kabelschuhe -
alle Leitungen sind schnell
anzuschließen
Die Hilfsschalter arbeiten durch
einfaches Umdrehen wahlweise als
Öffner oder Schließer
Die Spule ist auch beim
verdrahteten Gerät noch mühelos
auszutauschen
Die Inspektion des
verdrahteten Geräts ist einfach

Zuverlässige Steuerungen
Die Schaltstellungen der Universal-
Schütze DIL sind immer eindeutig.
Bei 75% der Nenn-Betätigungs-
spannung zieht der Magnetanker an
und kräftig durch. Ist die
Abfallspannung gleich oder kleiner als
60% der Nenn-Betätigungsspannung,
fällt der Magnetanker unmittelbar
in seine endgültige Aus-Stellung
zurück. Beim Einschalten und beim
Ausschalten gibt es keine gefährlichen

Zwischenstadien unsicherer
Kontaktgabe, in denen die Schaltstücke

wegen zu geringer
Kontaktdruckkräfte verschweißen.

a Arbeitshub
b Leerhub
c Durchhub der Schütze
d Abbranddurchhub für die Schütze
e Restdurchfederung nach VDE 0660
f Kontaktdruckkräfte der Schütze
g Anfangskraft des Kniehebel-Abdrucksystems

Kräftebilanz von Zugkraft und Kraftbedarf für
Universal-Schütze DIL mit Kniehebel-
Abdrucksystem

Fehlschaltungssicherheit
Die Fehlschaltungswahrscheinlichkeit
einer Steuerung läßt sich berechnen.
Klöckner-Moeller stellt als erste

Schließspannung Öffnungsspannung

max.
Überspannung

max.
Unterspannung

max./min.
Unterspannung

SEV* Universal-

Schütze
DIL

SEV* Universal-

Schütze
DIL

SEV* Universal-

Schütze
DIL

1 1

1 2.5

MX&'i 0,28

beide Werte Universalgleich

Schütze DIL
um 2/3
spannungssicherer

Universal-
Schütze DIL
beanspruchen
nur 1/3 des
SEV-Toleranzbereiches

Spannungssicherheit der Universalschütze DIL
gegenüber den SEV-Werten
* TP17B/1A-d Anforderungen und Prüfbestimmungen

für Schütze

Firma dem projektierenden
Ingenieur dafür Unterlagen zur
Verfügung und gibt Werte an, die für
die Berechnung erforderlich sind.

Gerätelebensdauer
Maschinenlebensdauer
An die Stelle unzulänglicher
Kenngrößen, wie z. B. die mechanische
Lebensdauer und die Schaltstücklebensdauer

setzt Klöckner-Moeller
eine Kenngröße, nämlich die
Gerätelebensdauer. Sie berücksichtigt
in vollem Umfang die elektrische
und mechanische Gesamtbeanspruchung

aller Geräteteile durch den
Ein- und Ausschaltstrom. Bei den
Universal-Schützen DIL ist die
Gerätelebensdauer
Maschinenlebensdauer. Die Listenangaben
über Schaltspiele gelten uneingeschränkt

sowohl für die Schaltstücke
als auch für die mechanisch
beanspruchten Teile.

Wir senden Ihnen gerne ausführliche
Unterlagen über Universal-Schütze DIL
großer Leistung zu. Bitte fordern Sie
unsere Druckschrift VER 21-480 an.

Unsere Industrieschaltgeräte
sind SEV-geprüft
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